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Was in der Welt vorgeht
Halle 22 April

Die Parlamente waren in der letzten Woche rüſtig an der Arbeit
Jm Reichstage iſt die Poſtnovelle und das Fleiſchſchau Geſetz
der Kommiſſion überwieſen worden im preußiſchen Abgeordneten
hauſe die große Kanal Vorlage Herr v Podbielski möchte ſich
gern mit dem Glorienſchein eines Reformators umgeben aber es will
ihm nicht recht gelingen da man erſichtlich dieſen Glorienkranz für ſeine
Huſaren Attilla als unpaſſendes Attribut erachtet Keine Pariei iſt mit
ſeinen Vorſchlägen in der jetzigen Faſſung zufrieden die Vorlage wird in
weſentlich veränderter Form aus der Kommiſſion hervorgehen der Para
graph welcher die Expreßbeförderung von Zeitungen durch Privatange
ſtellte einſchränken wollte iſt bereits glatt abgelehnt worden Den fiska
liſchen Gelüſten des Poſtmeiſtergenerals wird man ſicherlich Einhalt thun

notabene iſt es eigentlich ein ſeltener Fall daß ein flotter Reiteroffizier
ſolche Neigungen zum Sparen an den Tag treten läßt

Gelegentlich der Verathung des Fleiſchſchau Geſetzes blieſen die
Agrarier wieder einmal zum Sturm gegen die Regierung Sie wollen
es nicht gelten laſſen daß ausländiſches Fleiſch eine mildere Behandlung
erfahren ſoll da ſie daraus weitere Schädigungen für die Landwirthſchaft
befürchten Jn erſter Linie kommt es ihnen auf die Sperrung gegen
amerikaniſches Fleiſch an und in lebhaften Farben wurde die Minder
werthigkeit deſſelben hingeſtellt Der Leiter des Landwirthe Bundes
Freiherr v Wangenheim drohte bei Zuſtandekommen des Geſetzes für
die Ruhe unter ſeinen Anhängern nicht mehr garantiren zu können Es
wird doch nicht etwa zu einem agrariſchen Löbtan kommen

Jm Abgeordnetenhauſe dauerte die Debatte über den Mittel
landkanal fünf Tage bis man endlich am Dienstag des Guten genug
hatte faſt lauter Dauerredner hatten das Wort ergriffen und man be
fürchtete ſchon daß noch die übrigen 60 auf der Rednerliſte ſtehenden
Abgeordneten zum Wort kommen würden ſo daß ſich die Berathung ins
Endloſe ausgedehnt htäte Glücklicherweiſe ſind wir von dieſen Reden

verſchont geblieben und die Vorlage iſt in den ſtillen Hafen der Kommiſſion
eingelaufen Jhr Schickſal iſt noch in Dunkel gehüllt für die Regierung
ſieht es nicht ſehr günſtig aus denn in der Kommiſſion ſitzen 15 Kanal
gegner und nur 12 Freunde der Vorlage Allerdings muß man zugeben
daß die Vertheidigung der Vorlage ſeitens der Regierungsvertreter nicht
geeignet war dem Entwurfe neue Freunde zuzuführen Der Landwirth
ſchaftsminiſter plauderte aus daß bei Scheitern der Vorlage der Kanalbau
von Privaten durchgeführt würde was den Agrariern nur genehm ſein kann
der Handelsminiſter zog ſich den Unwillen der Rechten zu indem er ihr
vorwarf aus Sonderintereſſen gegen den Entwurf eingenommen zu ſein
Große Erwartungen hatte man auf Herrn v Miquel gefſetzt dieſer aber
zeigte den bekannten Januskopf um es mit ſeinen agrariſchen Freunden
nicht zu verderben Der Finanzminiſter iſt ein Meiſter der Kunſt ſeine
Gedanken in den Worten zu verbergen und er hat dann ſtets die Mög
lichkeit mißverſtanden worden zu ſein Nach dieſem Recept verfuhr er
auch diesmal und ſeine Rede für den Kanal war voller Komplimente
für die Rechte Man wurde unwillkürlich an ſeine bekannten Worte
erinnert daß die Agrarier rechte Eſel wären wenn ſie für die Handels

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

49 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Kaſtellan trat der jungen Frau ſchnell entgegen Wohl

hatte er gehört daß Malwina Gräfin Walterskirchen genannt
ward da man aber nicht ſelten auch ein Mädchen ſtatt Com
teſſe Gräfin nennt fiel es dem Alten nicht ein zu denken daß
dies junge ſchöne Weſen bereits vermählt geweſen und jetzt
Wittwe ſei im Gegentheil er hielt Malwina von der er früher
nie gehört für das Fräulein dem der Brief beſtimmt war
Jn dieſer Anſicht ward er noch mehr beſtärkt durch den heim
lichen Beſuch der ſchönen Fremden auf Schloß Vlauhenſtein
ferner hatte bei jenem kleinen ländlichen Feſte Baron Harald
der ſchönen Malwina viel Aufmerkſamkeit erwieſen war auch
mit ihr allein gekommen und dann wiederum allein mit ihr
gegangen Kein Zweifel ſein Herr war in dieſe reizende Dame
die noch dazu eine Verwandte der verſtorbenen Baronin war
verliebt und ſie und keine andere würde die künftige Herrin
des Blauhenſtein werden

Das verſtohlene Lächeln mit dem Malwinag ſogleich den
Brief welchen Michels ihr reichte entgegennahm die liebliche
ſchüchterne Bewegung mit der ſie den Finger auf den Mund
legte ſagten dem kleinen Manne nur zu deutlich daß ſeine
Botſchaft in die rechten Hände gelangt ſei zufrieden trippelte
er die Stiege hinan um auch der Gräfin Reden den Auftrag
des Barons auszurichten

Erſt ziemlich ſpät langte Michels wieder auf dem Blauhen
ſtein an und erfuhr dort zu ſeinem Erſtaunen daß Baron
Harald eine Stunde vorher nach Bergenheim gefahren ſei und
wahrſcheinlich erſt morgen zurückkehren werde Der Kammer
diener erzählte dem verwundert dreinſchauenden Kaſtellan daß
der Jäger des Grafen Senſenburg mit einem Briefe ſeines
Herrn gekommen der eine wichtige Mittheilung enthalten haben
müſſe denn Baron Harald habe gleich nachdem er das Schreiben
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verträge ſtimmten worauf er eine große Rede für die Handelsverträge
hielt die der Rechten genehmer war wie der Linken

Am Mittwoch berieth das Haus über die Regelung der Schul
unterhaltungspflicht wobei wie alle Jahre der freikonſervative An
trag abgelehnt und der konſervative der den rein konfeſſionellen Charakter
der Schule hervorkehrt ohne Kommiſſionsberathung angenommen wurde
Konſervative und Centrum gingen dabei getreulich Hand in Hand und
es zeigte ſich wieder einmal zur Evidenz wie gern das Centrum die
reaktionäre Seite ſeines Zwittercharakters hervorkehrt wenn es gilt den
Einfluß der Kleriſei zu wahren

Auf dem Gebiete der auswärtigen Politik iſt es nach der vor
läufigen Beilegung der Samoa Affaire ruhiger geworden Jn dem
mit uns verbündeten Jtalien werden augenblicklich große Freundſchafts
bezeugungen mit den raſſeverwandten Franzoſen ausgetauſcht Ein
franzöſiſches Geſchwader hat König Humbert in Sardinien begrüßt und
die Franzoſen ſind mit großem Hurrah empfangen worden Es hat nicht
viel daran gefehlt daß die Vorgänge in Cagliari den Charakter jener
Verbrüderungsfeſte annahmen in deren Jnſcenirung die franzöſiſchen See
leute ja einige Uebung haben ſollen Aber dieſe überſchäumende Be
geiſterung kann angeſichts des lebhaften Charakters der Romanen kein
Wunder nehmen und der politiſche Werth der Manifeſtation dürfte
nur ein geringer ſein Der franzöſiſche Admiral Fournier bemühte ſich
zwar nach Kräften die Ziele der Politik beider Staaten als die gleichen
hinzuſtellen und für eine Verbindung zwiſchen beiden Ländern zu
plaidiren aber die offiziellen Stellen bleiben dieſem Liebeswerben gegen
über ziemlich kühl und laſſen offiziös ihr ſtriktes Feſthalten am Drei
bunde erklären Jn Deutſchland regt man ſich über die Vorgänge in
Cagliari nicht weiter auf da aller Vorausſicht nach die demnächſt er
ſcheinende engliſche Flotte mit ebenſo lebhaften Evvivas begrüßt
werden dürfte

Jn Frankreich dauern die Veröffentlichungen des Figaro weiter
an ohne daß von einem erneuten Einſchreiten gegen denſelben etwas ver

lautet ja man hat ſogar als Gegenmittel dem Generalſtabsblatt Eclair
die Ausſagen zur Verfügung geſtellt der ſie in redigirter Form mit
eigenen Commentaren vermengt abdruckt Mitte der Woche verlautete
von einem neuen Eingriff ber Regierung in die Rechtspflege indem
Dupuy das Verlangen geſtellt habe daß der Kaſſationshof vor Beginn
der Kammertagung ſeine Entſcheidung geben ſolle Das Cabinet dementirt
zwar dieſe Nachricht aber Herr Mazeau wird vielkeicht den Wink ver
ſtanden haben und auch ohne Auftrag es nach den Wünſchen der Re
gierung einrichten

Jn Spanien hatte man einen Anſchlag der Carliſten erwartet und
Vorkehrungen getroffen aber es iſt nichts daraus geworden Der Sohn
des Don Carlos den anſcheinend nach einem Krönlein durſtet hat von
Rußland in deſſen Militärdienſt er ſteht einen deutlichen Wink bekommen
und iſt aus Paris zu ſeinem Negiment zurückbeordert worden
dieſer Woche haben auch die Wahlen zu den Cortes ſtattgefunden
und natürlich der Regierung eine große Majorität gebracht Jn kaum
einem Lande wird ſo reizend Wahlgeometrie getrieben wie in Spanien
ja man bewilligt dort ſogar der Oppoſition eine beſtimmte Anzahl von
Mandaten

Der vorläufige Neinfall der Truppen der Vereinigten Staaten
von Nord Amerika auf den Philippinen Jnſeln iſt nunmehr in aller
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Form beſiegelt es haben diejenigen Recht behalten die behaupteten daß
die 40000 Mann welche die Union auf den Inſeln zur Verfügung hatte
bei Weitem nicht genügen würden um bei dem ſchwierigen Terrgin dem
ſchlimmeren Klima und der Erbitterung der Jnſulaner die Ordnung zu
erzwingen Die Amerikaner haben bei dem nunmehr erfolgten Eintritt
der Regenzeit alle mit vieler Mühe und unter manchen Opfern errungenen
Stellungen außerhalb Manila s wieder aufgeben müſſen weil die Be
ſetzung aller Poſitionen die einzelnen Garniſonen gegenüber den Ein
geborenen die auch ſchon etwas vom Kriege gelernt haben zu ſchwach
gemacht hätte Von einer Bereitwilligkeit der Philippino s ſich zu unter
werfen iſt keine Rede und ſo können nach dem Schluß der Regenzeit
die Amerikaner alſo wieder ganz von vorn anfangen Und wie Viele
mögen bis dahin ſchon wieder kampfunfähig geworden ſein

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 21 April Hofnachrichten Der Kaiſer wird von
der Wartburg am 23 April in Dresden eintreffen um den König
Albert von Sachſen der ſeinen 71 Geburtstag feiert zu beglückwünſchen
Hieran ſchließen ſich Auerhahnjagden beim Großherzog von Baden und
in Oberheſſen beim Grafen Schlitz genannt v Goertz und dann folgt
ein längerer Aufenthalt in Wiesbaden zur Theilnahme an den dortigen
Feſtvorſtellungen des königl Hoſtheaters Zu dieſen wird ſich auch die
Kaiſerin die zunächſt ihrem Bruder dem Herzoge Ernſt Günther
auf Schloß Primkenan einen Beſuch abſtatten wird in Wiesbaden ein
finden Laut Meldung aus Eiſenach ſind heute Vormittag der Herzog
von Sachſen Coburg und Gotha und der Herzog von Connaught
zum Beſuche des Kaiſers auf der Wartburg eingetroffen

Die kurze Parklamentspanſe des Reichstag s bis Dienstag
wird der Seniorenkonvent dazu benützen Dispoſitionen für die Er ledigung
des vorliegenden umfangreichen Geſetzmaterials zu treffen Es macht fich
die Uebermüdung bereits ſtark geltend und man ſpricht ſchon von einer
Vertagung die im Juni eintreten ſoll Unter ſolchen Umſtänden
verzichtet der Reichstag gern auf neue Vorlagen Von der Einbringung
des Entwurfes zum Schutz Arbeitswilliger iſt es ganz ſtill geworden und
die Schwierigkeiten zur Novelle des Patentgeſetzes haben ſich ſo gehäuft
daß nach guter Information in dieſer Seſſion eine entſprechende Vor
lage dem Reichstage kaum mehr zugehen dürfte Dienstag und Mitt
woch ſind für Schwerinstage in Ausſicht genommen Am Donnerstag
ſoll die zweite Leſung des Bankgeſetzes beginnen

Gn der Reichstagskommiſſion für die lex Heinze
wurde heute die Berathung des von der Regierung beantragten neuen
8184 des Strafgeſetzbuches fortgeſetzt Mit Gefängniß bis zu einem Jahr
und mit Geldſtrafe bis 1000 Mk wird danach beſtraft wer unzüchtige
Schriften Abbildungen oder Darſtellungen einer Perſon unter 16 Jahren
gegen Entgelt überläßt oder anbietet Auf Antrag des Abg Stöcker
wurde ſtatt unter 16 Jahren geſetzt unter 18 Jahren und auf An
trag der Abgg Roeren Ctr und Himburg konſ wurden die Worte

gegen Entgelt geſtrichen Die folgenden Abſätze Ausſtellung unzüchtiger
Gegenſtände und Annoncen mit der Aufforderung zu unzüchtigem Verkehr
werden mit einjährigem Gefängniß beſtraft blieben unverändert Der
ganze 184 wurde mit 18 gegen 3 Stimmen angenommen

Dem Abgeordneten ſe i ber Eutwrirf einen Geſedes
enthaltend die landesgeſetzlichen Vorſchriften über die Gebühren der
Rechtsanwälte und der Gerichtsvollzieher zugegangen Die
allgemeine Begründung lautet Der Entwurf faßt diejenigen orſchriften
in einem Geſetze zuſammen welche in Anſehung der Gebühren der Rechts
anwälte und der Gerichtsvollzieher durch die mit dem Bürgerlichen Geſetz
buch in Kraft tretende Geſetzgebung veranlaßt ſind oder ſonſt als zweck
mäßige Abänderungen der beſtehenden Vorſchriften erſcheinen Für diejenigen
Gebühren der Rechtsanwälte welche nicht durch die deutſche Gebühren
ordnung für Rechtsanwälte beſtimmt find fehlte es bisher an einer

geleſen befohlen einen kleinen Koffer für ihn zu packen und
den Jagdwagen in Bereitſchaft ſetzen zu laſſen

Als der Kammerdiener dieſe Obliegenheiten erfüllt und ſich
in den Hof begeben um das Gepäck im Wagen zu ordnen
hatte er den fremden Jäger gefragt ob er nicht wiſſe welche
Nachricht den Baron zu einer ſo plötzlichen Abreiſe bewege

Darauf hatte ihm dieſer mitgetheilt daß es ſich um die
Schlichtung eines Ehrenhandels zwiſchen dem Grafen Senſen
burg und deſſen Couſin einem Leutnant deſſen Regiment in
der Reſidenz ſtehe handele ſo wenigſtens habe er ganz im
Vertrauen reden gehört

Michels beruhigte ſich denn auch mit dieſem Beſcheide eine
Antwort des ſchönen Fräuleins hatte er ſeinem Herrn ja nicht
zu bringen und daß der Brief ſicher in die Hand der Dame
elangt ſei darüber waltete bei Harald gewiß kein Zweifel ob
annte er doch den alten Michels als treu und ergeben

Malwina hatte triumphirend den Brief der wie ſie ahnte
für ihre Nebenbuhlerin beſtimmt war an ſich genommen Sie
eilte mit ihrer Beute in den Garten zurück und ſetzte ſich wieder
in die eben verlaſſene Laube

Das weiße glänzende Couvert trug keine Aufſchrift unge
ſcheut erbrach ſie es und las

Geliebte Braut
Du haſt mir ja geſtattet Dich alſo zu nennen wenn auch

unſer Herzensbund Deiner Mutter und unſeren Verwandten
noch ein Geheimniß bleiben muß Dies iſt auch der Grund
daß ich morgen und in den nächſten Tagen noch nicht nach
Freiberg komme Es würde zu ſchwer ſein unſer ſüßes
Geheimniß vor ſo vielen beobachtenden Blicken zu hüten Aber
noch kurze Zeit habe Geduld und harre aus in Liebe und Vex
trauen dann Geliebte nennt Dich ſtolz die Seine

Dein treuer Harald
Hatte je und je ein beſſeres Gefühl die Bruſt Malwina s

bewegt und abmahnende Stimmen ſie gewarnt eine ſo ſchwere
furchtbare Schuld auf ſich zu laden dann war jetzt im Augen
blick alles vergeſſen jedes Bedenken überwunden

Jhre leidenſchaftliche Liebe für Harald das Begehren nach
ſeinem Beſitze wallte wild und ungeſtüm in ihrer Seele ſie
warf noch einen Blick auf die ihr wohlbekannte Handſchrift

Hm ſo hatte er auch ihr vor Jahren geſchrieben wenigſtens
war der Sinn und der Jnhalt ſeiner Briefe ein ähnlicher geweſen
wenn auch die Worte anders gelautet und nun Fluch über den
treuloſen Verräther ſtammelten Malwinas bleiche Lippen könnte
ich mich doch an ihm rächen Aber gemach der Tod ſeiner
Geliebten er wird ihn treffen gleich einem Blitz aus heiterem
Himmel Nie wird Valentine Deine Braut heißen Ritter
Blaubart Dein Athem iſt tödtlich Dein Kuß Verderben
bringend Du mordeſt Deine Geliebte wie Du Dein Weib
gemordet haſt

Aber einen Wunſch hätte ich noch einen heißen ſe nlichenWunſch ihn muß Johanka mir erfällen Valentine zu im

Schloſſe des Blaubart vor Haralds Augen ſterben Jch will
nachdenken wie dies wohl zu bewerkſtelligen wäre ohne Auf
ſehen zu erregen

Aus dieſem unheimlichen Briten ward Makwina durch die
ſanfte Stimme ihrer Tante geweckt die in den Garten ge
kommen war ihren jungen Gaſt aufzuſuchen Gräfin Martha
theilte der Nichte mit daß Harald morgen nicht käme weil ein
Unwohlſein ihn auf dem Blauhenſtein zurückhalte

Da blitzte ein Gedanke in Malwinens Hirn auf
Tantchen rief ſie ihren Arm um den Nacken der freund

lichen Frau ſchlingend bitte bitte arrangire Du für morgen
eine Partie nach dem Blauhenſtein Harald der arme Harald
iſt krank das ſagt mir mein Herz denn ein leichtes Unwohl
ſein das wirſt Du mir glauben würde ihn nicht zurückgehalten
haben Jſt es denn da nicht geboten noch dazu für uns ſeine
nächſten Verwandten daß wir ein weuig nach ihm ſchauen

Gewiß mein liebes Kind erwiderte Frau Martha auch
ich war ſchon beſorgt und bin der Anſicht daß Haralds Be
finden ſchlechter iſt als er uns eingeſtehen will aber es
ſich nur ob Deine Mama wenn ſie morgen in der Frühe
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inheitlichen und zuſammenfaſſenden Regelung da das ans re
zur deutſchen Gebührenordnung für Rechtsanwälte vom 2 Februar
die beſtehenden Vorſchriften nur in einzelnen Punkten abändert Der
durch dieſes Geſetz geſchaffene Zuſtand iſt wenig überſichtlich Unter
Beſeitigung des Geſetzes vom 2 Februar 1880 ſollen daher im erſten
Abſchnitte alle ſür die Gebühren der Rechtsanwälte außer der deutſchen
Gebührenordnung geltenden Vorſchriften zuſammengefaßt und neu geordnet
werden ebenſo ſollen im zweiten Abſchnitte die landesgeſetzlichen Vor
ſchriften über die Gebühren der Gerichtsvollzieher welche bisher in einer
Reihe von Geſetzen zerſtreut waren zuſammengefaßt werden um eine
leichtere Handhabung der Gebührenvorſchriften zu ermöglichen

Die Reichstagskommiſſion für das Poſtgeſetz beſchloß
mit Zuſtimmung des Staatsſekretärs des Reichspoſtamts v Podbielski
nach dem Antrage des Abg Paaſche daß die Privatpoſtanſtalten
am 1 April 1900 einzugehen haben und von dieſem Termin an
keine neuen Privatpoſten errichtet werden dürfen Ferner nahm die
Kommiſſion den Abſatz A des 4 Artikels wodurch die Höchſt
entſchädigung der Privatpoſtanſtalten auf das Achtfache des Rein
gewinns feſtgeſetzt wird an Jm Laufe der Debatte erwähnte Staats
ſekretär v Podbielski unter den weiter in Ausſicht genommenen allmäligen
Tarifreformen befinde ſich auch der Gedanke an die Ausdehnung des
Fünfpfennig Briefportos auf das ganze Reich

Gegen die Poſtkonſumvereine richtet ſich eine Eingabe
welche der Centralverein ſelbſtändiger Gewerbetreibender an den
Staatsſekretär des Reichspoſtamtes gerichtet hat Der Verband wendet
ſich darin gegen den gewerbsmäßigen Handel der Beamtenſchaft auf den
Poſtämtern Jn der Audienz welche der Staatsſekretär von Podbielski
kürzlich dem Vorſtande des deutſchen Poſtaſſiſtenten Verbandes gewährte
ſoll er ſich dahin ausgelaſſen haben daß die Ober Poſtbehörde denKonſumvereinen möglichſte örderung angedeihen laſſen wolle Der Ver

band erblickt darin eine ſchwere Schädigung der kleinen Geſchäftsleute und
bittet um Einſchränkung der Konſumvereine

Den Kaiſer Wilhelm Kanal haben während des Viertel
jahrz vom 1 Januar bis 31 März 1899 4029 Schiffe gegen
3437 Schiffe in demſelben Vierteljahre 1898 mit einem Netto Raumgehalt
von 541 332 Regiſtertons 1898 432503 Regiſtertons benutzt und nach
Abzug des auf die Kanalabgabe in Anrechnung zu bringenden Elbloots
geldes an Gebühren 288113 Mk 1898 232599 Mk entrichtet Davon
entfielen auf den Monat März 1667 Schiffe 1898 1622 Schiffe von
193738 Regiſtertous 1898 172743 Regiſtertons und 105050 Mk
1898 92039 Mk Gebühren

Dresden 21 April Jn Gegenwart von etwa 200 Theilnehmern
wurde heute Vormittag der 27 deutſche Aerztetag eröffnet Nachdem
Medicinalrath Aub die Verſammlung eröffnet hatte begrüßte Staats
miniſter v Metzſch die Erſchienenen im Namen der ſächſiſchen Regierung
und betonkte daß man den Beſtrebungen der Aerzte bei der Löſung ihrer
ſchweren Berufsaufgaben ſoweit es ſich um Sachſen handele nach Möglich
keit entgegenkomme Oberbürgermeiſter Beutler hieß die Anweſenden im
Namen der Stadt Dresden willkommen Der Aerztetag erklärte ſich mit
wer Mehrheit für die geſetzliche Feſtlegung der freien Aerzte
wahl

Köln 21 April Jm Befinden des Cardinal Erzbiſchofs
Krementz iſt erneut eine Wendung zum Schlimmeren eingetreten Mit
geſtern Abend nimmt die Schwäche bei dem greiſen Kirchenprälaten
langfam aber ſtetig zu Jn der Umgebung deſſelben beſteht kein Zweifel
über den Ernſt der diesmaligen Erkrankung Sein Ableben wird
ſtündlich erwartet

OeſterreichUngarn
Wien 21 April Der Kampf gegen die Los von Rom Bewegung

nimmt immer gehäſſigere Formen an Jetzt ſoll bereits die Axt an das
Staatsgrundgeſetz über die interkonfeſſionellen Verhältniſſe der Staats
bürger vom 25 Mai 1869 gelegt werden deſſen Artikel 4 beſtimmt

Nach vollendetem 14 Lebensjahr hat jedermann ohne Unterſchied
des Geſchlechts die freie Wahl des Religionsbekenntniſſes nach
ſeiner freien Ueberzeugung und iſt in dieſer freien Wahl nöthigenfalls von
der Behörde zu ſchützen Jn Folge des Uebertrittes Minderjähriger
zum Proteſtantismus liefen nämlich mehrfach Beſchwerden von Eltern
bei den Behörden ein worin ſie Verwahrung dagegen einlegen daß
ihre minderjährigen Söhne es handelt ſich dabei zumeiſt um
Studenten ohne Einwilligung der Eltern aus der katholiſchen
Kirche austreten in den Beſchwerden wird eine Aenderung der bezüglichen
Beſtimmung der interkonfeſſionellen Geſetze gefordert Die Kirchen
behörden beſchäftigen ſich hiermit bereits Gleichzeitig ſei ein Vor
gehen gegen proteſtantiſche Geiſtliche eingeleitet denen Proſelyten
macherei vorgeworfen wird Gegen Paſtor Lumnitzer in Böhmen und
gegen einige ſächſiſche Gaſtprediger ſoll ſogar ein Strafverfahren
wegen Beleidigung einer geſetzlich anerkannten Kirche eingeleitet werden
Es ſoll auch unterſucht werden ob nicht die Uebertrittserklärungen
geſetzwidrig durch Zwang oder Liſt hervorgerufen worden ſind
Eine Aenderung des interkonfeſſionellen Geſetzes im ultramontanen Sinne
wird wohl nicht ſo ohne weiteres durchzuführen ſein da hierzu Zweidrittel
mehrheit beider Häuſer des Parlaments erforderlich iſt

Frankreich
Paris 21 April Der Figaro veröffentlicht heute die Ausſagen

von 20 Zeugen ſowie das Facſimile des vielbeſprochenen Bordereaus
Der frühere Direktor des CherchemidiGefängniſſes der Major Forzinettiberichtet zunächſt über die Einlieferung des Hauptmanns Dreyfus in

das Gefängniß Dreyfus habe ihm auseinandergeſetzt wie er verhaftet
worden ſei nachdem du Paty de Clam ihm in Kriegsminiſterium auf
gefordert hatte nach ſeinem Diktat zu ſchreiben Du Paty de Clam be
ſuchte dann Dreyfus im Gefängniß und ſprach Forzinetti gegenüber die
bſicht aus Dreyfus zu überraſchen und in Verwirrung zu ſetzen Du Paty
de Clam nahm ſpäter noch verſchiedene Verhöre mit Dreyfus vor welcher
nmer wieder ſeine Unſchuld betheuerte Der Vertheidiger Demange der

Oreyfus beſuchte ſagte zu Forzinetti Jn den 33 Jahren in denen ich
vertheidige iſt dies der zweite Unſchuldige Forzinetti entgegnete
das ſei auch ſeine Ueberzeugung Als nach dem Kriegsgericht Dreyfus
nach dem Gefängniß zurückgeführt wurde rief er aus Mein einziges
Verbrechen iſt daß ich Jude bin Er verlangte wiederholt nach

müdet hier eintrifft am Nachmittage ſchon wieder eine Aus
fahrt zu machen geneigt iſt

O dafür laß mich ſorgen beſtelle Du nur die Wagen
Mama hat Harald ſehr lieb und ſicherlich wird ſie wenn ſie er
fährt daß er krank zuerſt den Vorſchlag machen den Neffen
zu beſuchen Wer möchte auch bei ſo herrlichem Frühlings
wetter in dem dumpfen Zimmer bleiben Mama zumal ſchwärmt
für das Land und kann im Sommer nie genug im Freien ſein
Jch hab s Wir machen eine Landpartie weißt Du Tautchen
wie neulich früh nach der Buſchmühle Ein kleines impro
viſirtes Feſt wir nehmen den Kaffee im Freien ein und fahren
dann heiter dem Blauhenſtein zu Ach das wird prächtig
werden

Frau Martha lächelte ſie glaubte die geheimen Beweg
gründe Malwinens zu kennen vielleicht hatte wieder ein kleiner
Streit zwiſchen dem Liebespaar ſtattgehabt Harald ſchmollte
und Malwina wollte ihn verſöhnen Daher dieſer plötzliche
Enthuſiasmus für Landpartien

Als am Abend die junge Wittwe Johanka Mittheilung
machte von dem empfangenen Brief und ihrem Plan den
Kaffee in der Buſchmühle zu nehmen und ſodann nach dem
Blauhenſtein zu fahren war die alte Wärterin ziemlich unzu
frieden damit

Mein Goldkind ſagte ſie ärgerlich warum miſcht Du
Dich in Sachen von denen Du doch einmal nichts verſtehſt
Jch bin nun genöthigt Dich ganz genau in meine Pläne ein
zuweihen und hätte doch ſo gern geſehen wenn Du ganz
ahnungslos geblieben wäreſt weil ich fürchte daß Du nicht
unbefangen genug Dich benehmen wirſt

Sei ohne Sorge ich werde auf meiner Hut ſein Beſſer
ich weiß alles dann bin ich vorbereitet

Fortſetzung folgt

Sachverſtändige

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſeinem Revolver Am Tage der Ablehnung des Einſpruches Dreyfus
gegen die Verurtheilung beſuchte du Paty de Clam Dreyfus und bemühte
ſich ihm ein Geſtändniß zu entlocken entweder von ſeiner Schuld oder
daß er als Lockſpitzel gedient habe Dreyfus proteſtirte energiſch dagegen
Du Paty de Clam äußerte beim Weggehen Wenn Sie wirklich un
ſchuldig ſind ſind Sie der größte Märtyrer des Jahr
hunderts Der Zeuge Pique erzählt daß Dreyfus immer mit größter
Entſchiedenheit ſeine Unſchuld betheuert habe Aus den weiteren Zeugen
ausſagen geht ferner hervor daß der Polizeiſergeant Depert ausſagt
Dreyfus habe im Civilgefäungniß geäußert Jch bin ſchuldig aber
ich bin nicht der Einzige Mehrere mit dem Hauptmann Lebrun
Renault befreundete Zeugen erwähnen dagegen daß dieſer niemals von
dem angeblichen Geſtändniß des Dreyfus zu ihnen geſprochen habe Der

Bertillon hält ſein Gittachten aufrecht daß das
Bordereau von Dreyfus und mittels Gitter hergeſtellt ſei Der
Sachverſtändige Charavay erklärt aber daß er ſein Gutachten über das
Bordereau theilweiſe zurücknehmen müſſe ſeitdem er die Schrift Eſterhazys
kenne die mit der des Bordereaus entſchieden eine größere Aehnlichkeit
habe als die des Dreyfus Die Sachverſtändigen Gobert und Pelletieux
glauben das Bordereau ſei nicht von Dreyfus Gobert ſchreibt
es formell Eſterhazy zu

Der Kaſſationshof beſchloß am Montag die Generale Roget und
Gonſe den Unterſuchungsrichter Bertulus den vormaligen Polizeipräfekten
Lépine und den Hauptmann rin zu vernehmen Der Temps
veröffentlicht einen langen Brief Cavaignacs an den Präſidenten
Mazeau um verſchiedene techniſche Punkte in den Ausſagen des MajorsHartmann richtig zu ſtellen und ſeine eigene Meinung gute zu halten

daß die im Bordereau aufgeführten Stücke nur von einem Artillerieoffizier
des Generalſtabs ausgeliefert ſein könnten

Bolgien
Bräſſel 21 April Nach den heute vorliegenden Nachrichten

beträgt die Anzahl der Streikenden im Becken des Centrums 14000
von insgeſammt 17000 Arbeitern im Becken von Charleroi etwa 20000
von insgeſammt 30000 Ueber die Becken von Lüttich und von Mons
liegen keine zuverläſſigen Geſammtziffern vor doch ſcheint es daß gerade
in dieſem letzten Becken welches das wichtigſte von allen iſt die Bewegung
bisher ſich am langſamſten verbreitet Gerüchtweiſe verlautet hier daß
die großen Coqueril ſchen Etabliſſements in Seraing nur noch auf knapp
eine Woche mit Kohlen gedeckt ſind Auch ſonſt wird die nahe bevor
ſtehende Einſtellung der Arbeiten von induſtriellen Etabliſſements wegen
Kohlenmangels angekündigt Selbſt von hieſigen kapitaliſtiſchen Blättern
wird den Induſtriellen gerathen ſofort wenigſtens 12 Prozent den Arbeitern
Lohnerhöhung zu gewähren um großen Schaden für die Induſtrie zu
vermeiden

Amerika
Newyork 21 April Einer Meldung des New York Herald

zufolge wies der Staatsſekretär Hay den amerikaniſchen Konſul auf
Samoa an zu verſuchen den Frieden vor der Ankunft der Samoa
Kommiſſion wiederherzuſtellen und ſandte dem Admiral Kautz den
Beſehl Konflikte mit den Eingeborenen zu vermeiden und ſich auf
den Schutz des Lebens und des Eigenthums der Amerikaner zu beſchränken
Die engliſchen Vertreter dürften ähnliche Anweiſungen erhalten haben
Das Staatsdepartement vernimmt der engliſche Konſul ſei ermächtigt
worden den anderen Konſuln in Betreff der Proklamation an die
Eingeborenen ſich anzuſchließen in der aufgefordert wird bis zur Ankunft
der Kommiſſion ſich jeder Feindſeligkeit zu enthalten Das ſehr wenig
zuverläſſige Londoner Büreau Dalziel meldet aus Shanghai Der
deutſche Kreuzer Gefion erhielt Befehl nach Apia zu gehen und
vorher Munition in Kiautſchou einzunehmen Ein weiteres deutſches
Kriegsſchiff ſoll demnächſt folgen Aus Newyork erhält das nämliche
Bureau folgende lächerliche Schwindelmeldung Nach einem Tele
gramm aus Victoria in Britiſch Columbia berichtet das dort eingetroffene
Schiff Orange welches am 7 April Apia berührte der Kommandeur
des Falke ſei auf Befehl des älteſten britiſchen Flottenoffiziers ver
haftet worden weil er den Mataaffa Leuten Waffen geliefert habe

Theater Knuſt und Wiſſenſahaft
Stadttheater 22 April Zu Ehren der in unſerer Stadt tagenden

Jrrenärzte fanden bei feſtlich erleuchtetem Hauſe Wiederholungen des
Ballets Jm Reiche der Künſte und der Goldmark ſchen Oper Das
Heimchen am Herd ſtatt zu welchen ſich die hier weilenden Gäſte
zahlreich eingefunden hatten Jn ver Oper waren drei Partien nen be
ſetzt Die Dot der Eduard Plumer und das Heimchen Abgeſehen von
der vorzüglichen Leiſtung des Frl Rothauſen ging die Erſtaufführung
erheblich ſchlechter als die Wiederholung die einen bedeutend günſtigeren
Eindruck hinterließ Frl Koch ſang die Dot überraſchend gut und mit
viel mehr ſtimmlicher Friſche als ihr ſonſt zu Gebote ſteht Auch ſcheint
ſie große Sorgfalt auf das Studium der Partie verwendet und nach
ahmenswerthe Vorbilder gehabt zu haben Sie nuancirte ſehr hübſch
Die pianiſſimo geſungenen Stellen im erſten Akt der Schmuckwalzer im
zweiten gelangen ihr vortrefflich Das Spiel war munter natürlich und
von großer Lebendigkeit Den Seemann hatte Herr Lommerzheim
übernommen Wenn er auch immer noch nicht im Vollbeſitze ſeiner Mittel
iſt und mancher Ton nicht feſtſtehen wollte ſo gereichte doch auch dieſe
Neubeſetzung der Oper zum Vortheil denn jedenfalls iſt der Eduard
des Herrn Lommerzheim bedeutend dem des Herrn Perluß vor
zuziehen Fräulein Metzger ſang und ſpielte das Heimchen beſſer als
Fräulein v Lichtenfels Sie weiß mehr Wärme in ihren Vortrag zu
legen und bewegt ſich leichter und graziöſer Auch kommt ihr gerade hier
das kleine niedliche Figürchen zu ſtatten Herr Fanta John war
geſtern etwas beſſer disponirt als bei der Erſtaufführung was ſich von
Fräulein Klein May nicht ſagen läßt Den ſchon mehr in das Gebiet
der Operette gehörenden Talieton ab Herr Brandes wieder mit gutem
Humor Der Chor betheiligte ſich geſtern lebhafter an der Handlung
und ſang weniger unrein als man es gewöhnt iſt Die Oper ſowie
das vorhergehende Vallet fanden eine ſehr freundliche Aufnahme

B Corony
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K Halle 21 April
Einfacher Bankrott und BVetrug Der Kaufmann Martin

gegenwärtig in Gera wohnhaft war wegen Wechſelforderungen verklagt
er kannte alſo ſeine Zahlungsunfähigkeit hinlänglich Trotzdem beſtellte
er bei drei verſchiedenen Firmen Cigaretten im Betrage von über Hundert
Mark und ſchädigte die Lieferanten die ſpäter keinen Pfennig Bezahlung
erhielten Jn dem Verſchweigen ſeiner Vermögenslage wurde nur die
Unterdrückung einer wahren Thatſache alſo die Momente des Betruges
erblickt Nachdem auf Antrag eines Glänbigers im September 1898 das
Konkursverfahren eröffnet war ſtellte ſich heraus daß trotzdem er
gelernter Kaufmann iſt kein Buch geführt hatte Der ans der Maſſe ge
wonnene Betrag wurde vom Wirthe für rückſtändige Miethe beſchlagnahmt
die anderen Gläubiger bekamen keinen Pfennig K behauptete er ſei zur
Buchführung nicht verpflichtet geweſen da ſein Geſchäft bei einem monat
lichen Umſatz von 400 Mark nur als Hökergeſchäft anzuſehen geweſen
wäre Thatſächlich hätte aber das Geſchäft welches er im Mai 1897
hierſelbſt eröffnete infolge ſeiner günſtigen Lage ſehr gut proſperiren
können wenn K daſſelbe entſprechend betrieben hätte Statt deſſen ergab
er ſich einem ausſchweifenden Lebenswandel durchkneipte die Nächte tam
ſehr oft betrunken nach Hauſe und war am andern Morgen gar nicht zu
ermuntern zuweilen blieb infolgedeſſen das Geſchäft ganz geſchloſſen Er
beſtritt die Abſicht gehabt zu haben die drei Firmen um die Beträge für
die gelieferten Waaren zu bringen Das Gegentheil war daraus zu
folgern daß K noch vier Tage vor dem Verſteigerungstermin der beſchlag
uahmten Ladeneinrichtung c eine Beſtellung gemacht hatte Das Gericht
hielt den Angeklagten ſowohl des Betruges als auch des einfachen
Bankrotts für ſchuldig und verurtheilte denſelben zu 6 Monaten
GefängnißSutlichteitsverbrechen Der aus der Haft vorgeführte Eiſen
bahnſchaffner a D Auguſt Kl von hier war des Sittlichkeitsverbrechens
in vier Fällen begangen durch eine fortgeſehte Handlung angeklagt und
wurde deswegen mit zwei Jahren Gefängniß veſtraft Als ſtrafmildernd
kam in Betracht daß das noch nicht 14 Jahre alte Mädchen an welchem
er ſich vergangen hat moraliſch verkommen iſt indem ſie mit anderen
älteren Mädchen den Männern nachläuft

Ein geſtörtes Pfingſtvergnügen Jn der Nacht zum zweiten
Pfingſtfeiertage des vergangenen Jahres war es in Hettſtedt zu einer
tüchtigen Schlägerei gekommen durch welche das Pfingſtvergnügen in un

33 April c Sliebſamer Weiſe geſtört wurde Der mann Gottlieb B hatte in
ſeinem Garten mehreren Bekannten ein Achtel Bier aufgelegt und ſein
Nachbar Kurth war mit Freunden ebenfalls mit Biertrinken beſchäftigt
Aus geringfügiger Urſache geriethen zwei Bergleute in Streit in den ſich
B und deſſen Freunde die Bergleute Gottlieb und Albert E hinein
miſchten Die dazwiſchen tretenden Brüder K wurden mit Lattenſtücken
blutig geſchlagen ſo daß ſie 14 reſp 8 Tage arbeitzunfähig waren
Namentlich hatten ſich die Gebrüder E und L dabei hervorg Da
dieſelben auch ſchon wegen Gewaltthätigkeiten vorbeſtraft ſind erhielten

L und Gottlieb E je 6 Monate Albert E 4 und B 2 Monate
efängniß vom Hettſtedter Schöffengericht zuerkannt Jn ihrer dagegen

eingelegten Berufung machten ſie Nothwehr geltend Aber die Beweis
aufnahme fiel genau ſo aus wie in erſter Jnſtanz deshalb verwarf die
Berufungskammer ſowohl die Berufung der Angeklagten wie die der
Staatsanwaltſchaft welche auf eine bedeutend höhere Strafe gegen alle
vier Angeklagte erkannt wiſſen wollte

Der Nachdruck unſerer OriginalZokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 April
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 25 April cr Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Wiederholtes Geſuch der Firma Eckſtein Eſewein in Backnang
betr Aufſtellung eines Panoramas

2 Erwerb von Land vom Hospital zur Vergrößernng des Schul
rundſtücks in der Liebenauerſtraße3 Genehmigung des Spezialentwurfes und Koſtenanſchlages zur Er

weiterung des Schulgebäudes in dieſer Straße
4 Petition Lympius betr Wohnungsverbot
5 Petition der Glaſer Jnnung betr Submiſſionsverfahren
6 Feſtſetzung einer Fluchtlinie für die Südſeite der Straße am

Tuchrähmen
7 Nachbewilligung von Mehrausgaben bei dem Bau des Kanals auf

dem Böllbergerwege von der Hafenbahn bis zum Grundſtück Nr 66

Durchreiſe Auf dem Wege von Weimar nach Berlin reiſte
geſtern Abend 10 Uhr 44 Min der Großherzog von Weimar durch unſeren
BahnhofHerr Oberbürgermeiſter Staude iſt zu mehrwöchentlichem Kur

gebrauch nach Karlsbad abgereiſt
Wahl Zum Direktor des hier zu errichtenden ſtädtiſchen Elek

trizitätswerkes iſt Herr Jngenieur Jung z Zt in Rheinfelden bei Baſel
auf Vorſchlag der Elektrizitätskommiſſion vom Magiſtrate unter den von
der StadtverordnetenVerſammlung feſtgeſetzten Anſtellungsbedingungen
gewählt worden

Verein der deutſchen Jrrenärzte Zum erſten Male tagt
ſeit geſtern der Verein der deutſchen Jrrenärzte unabhängig von der
Naturforſcher Verſammlung Zu dieſem Kongreß welcher in der hieſigen
pfychiatriſchen und Nerven Klinik am Müthlrain abgehalten wird haben
ſich mehr als 100 Theilnehmer eingefunden Die Verhandlungen leitet
Herr Geheimrath Joliy Berlin welcher die Erſchienenen herzlich begrüßte
und mittheilte daß Begrüßungsſchreiben von den an dem Beſuche des
Kongreſſes behinderten Herren Staatsſekretär von Bartſch Geh Rath
Dr Foerſter dem Vorſitzenden der Medizinal Abtheilung ferner Regie
rungs Präſident von der Recke Merſeburg und Landesdirektor der
Rheinprovinz Gleim eingegangen ſeien Danach begrüßte den Kongreß
Namens der Univerſität der Kurator derſelben Herr Geh Ober Regie
rungs Nath D Dr Schrader Namens der hieſigen mediziniſchen
Fakultät Herr Geh Medizinal Rath Prof Dr Weber und Namens
der Stadt Halle Herr Bürgermeiſter von Holly endlich noch Namens
des Lokal Komitees Herr Geheime Medizinal Rath Prof Dr Hitzig
Nachdem Herr Geheimrath Jolly den Dank für die an den Verein dar
gebrachten Begrüßungen ausgeſprochen hatte berichtete Herr Geheimrath
Pelmann Bonn über das Ergebniß der vom Verein ausgeſchriebenen
Konkurrenz zur Erlangung eines geeigneten Leitfadens für den Unterricht
der Wärter der Anſtalten für Geiſteskranke Eingegangen waren 7 Arbeiten
von denen 3 einer ehrenvollen Anerkennung und die Arbeit des
dirigirenden Arztes des evangeliſchen Krankenhauſes für Geiſtes
kranke in Waldbröhl Dr Schulz des Preiſes von 500 Mk für
würdig erachtet wurden Das erſte Referat erſtattete Herr Profeſſor
Dr Wollenberg Hamburg über die Grenzen der ſtrafrechtlichen
Zurechnungsfähigkeit bei pſychiſchen Krankheitszuſtänden
Wenn das Geſetz nur Zurechnungsfähigkeit und Unzurechnungsfähigkeit
unterſcheidet ſo entſpricht dieſe ſchroffe Gegenüberſtellung nicht den that
ſächlichen Verhältniſſen wohl paßt ſie für die ausgeſprochenſten Fälle
geiſtiger Störung der Geſundheit dagegen nicht für eine ganze Reihe
von Miſchungen geiſtiger Krankheit und Geſundheit zwiſchen dieſen
Extremen Jſt ſo keine abſolute Grenze zwiſchen Zurechnungsfähigkeit und
Unzurechnungsfähigkeit zu ziehen ſo iſt daher auch die Beeinfluſſung der
Willensfreiheit nicht genau beſtimmbar und ebenſowenig eine abſolute
Grenze der ſtrafrechtlichen Zurechnungsfähigkeit Der Vortragende wies
auf eine ganze Reihe von ſolchen Erſcheinungen hin die ein Grenzgebiet
mehr oder minder beeinträchtigter Zurechnungsfähigkeit darſtellen Er
kam zu der Folgerung daß es zwiſchen voller Zurechnungs und Unzurech
nungsfähigkeit ein Uebergangsſtadium giebt in den die demſelben ange
hörenden Jndividuen als weder un zurechnungsfähig noch voll zurechnungs
fähig betrachtet werden können Weiter vertrat der Redner die Anſicht
daß die Hülfe welche das Geſetz durch die Möglichkeit der Bewilligung
mildernder Umſtände oder verſchiedene Qualifizirung der Strafthaten oder
Limitirung des Strafmaßes bietet den thatſächlichen Verhältniſſen nicht
genügt Schon 1898 wurde in dem Verein deutſcher Jrrenärzte im Hin
blick darauf beſchloſſen alles einſchlägige Material welches für die frag
liche Lücke im Geſetz ſpricht beizubringen und in der Literatur iſt ſeit
dem vielfach von der geſetzlichen Einführung der verminderten Zu
hununossvigkeit die Rede geweſen im Verein der deutſchen Jrrenärzte

hat jedoch die Sache geruht Der Meinungsaustauſch darüber ob jetzt
der Zeitpunkt gekommen ſei in dieſer Richtung energiſcher
vorzugehen war ein reger indem ſich daran u A Geh Rath Mölin
Berlin Geh Rath Fürſtner Straßburg Direktor Schäfer Lengerich
Prof Tuczek Marburg Geh Rath Hitzig Halle Geh Rath Weber
Sonnenſtein Prof Siemerling Tübingen Hofrath Prof Binswanger
Jena betheiligten Auf den Vorſchlag der beiden Letztgenannten welcher
auch von dem als Gaſt anweſenden Herrn Privatdozenten Dr jur
Liepmann Halle als im Sinne der Juriſten liegend empfohlen wurde
faßte die Verſammlung den Beſchluß den Vorſtand mit der Sammlung
allen für die geſetzliche Einführung der geminderten r gen rn
verwerthbaren ſtatiſtiſchen Materials zu betrauen und bei der nächſten
Zuſammenkunft dem Vereine zu unterbreiten Aus den weiteren Ver
handlungen des geſtrigen Tages iſt noch der Vortrag von Herrn DirektorDr Werner Opigk hervorzuheben welcher ſich dafür ausſprach daß

öffentliche Jrrenanſtalten höchſtens nur 600 Plätze enthalten dürften und
daß auf je 100 Geiſteskranke oder auf je eine Pflegeanſtalt von 150 Pfleg
lingen ein Arzt kommen müſſe Die Herren Dr Alt Uchtſpringe und
Hofrath Prof Dr Binswanger Jena ſtimmten im Weſentlichen dieſen
Ausführungen vor Allem der Anſicht betreffend das Verhältniß zwiſchen
der Zahl der Kranken und der der Aerzte zu Es folgten dann noch
mehrere nur den Fachmann intereſſirende Vorträge von den Herren Prof
Dr Siemerling Tübingen Prof Dr Köppen Berlin Privatdozent
Dr Heilbronner Halle Prof Dr Binswanger Jena u A

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Aka
demie der Naturforſcher verlor durch den Tod am 17 April ihr
Mitglied Oberforſtrath Dr Karl Schuberg in Karlsruhe Er gehörte
der Akademie ſeit dem Jahre 1895 an Schuberg wurde am 16 Juli
1827 in Karlsruhe geboren wo ſein Vater Oberſt der Artillerie war

Stadttheater Als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen gelangt
am Sonntag Nachmittag 3 Uhr das Volksſtück Haſemanns Töchter
hierauf zum letzten Male das Ausſtattungsballet Jm Reich der Künſte
zur Aufführung Die Vorſtellung beginnt ausnahmsweiſe bereits um
3 Uhr Abends findet die letzte Opernvorſtellung der Saiſon ſtatt
zur Aufführung gelangt Mozarts Don Juan Jn der Titelpartie gaſtirt
der Königl Kammerſänger Herr Paul Bulß von der Hofoper in Berlin
Auch für die Partie der Elvira muß ein Gaſt eintreten und zwar Frl
Louiſe Ottermann von Dresden da Frl v Lichtenfels erkrankt iſt ie
Vorſtellung iſt außer Farbenabonnenment Für Montag wird das Luſt
ſpiel Die Journaliſten von Guſt Freytag vorbereitet Der weitere

Spielplan der Woche iſt Dienstag Emiliag Galotti Mittwoch
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Nr 9d Sonntag
far Herrn Werner Glück bei Frauen Donnerstag un

immt i Hofgunſt
Thalia Theater Für Sonntag den 23 d M iſt eine Doppel

Vorſtellung bei einfachen Preiſen ange welche um 7 Uhr beginnen
wird Es gelangen die Zaktige Schwank Novität Aſchermittwoch und

ar das 8aktige Luſtſpiel Nervöſe Frauen zur Darſtellung Am
ntag wirb Der Schlafwagen Controleür zum 25 Male wiederholtWalhaligthegter Auf vielfache Anfragen theilt die Direktion mit

daß die afrikaniſche Feuer Amazonen und Schlangenbeſchwörerin Semonag
ebenſo wie ſämmtliche übrigen Spezialitäten auch in der morgigen
Se en hre e mee nennt auftritt

Apollo Theater Morgen Sonntag finden wiederum 2 Vor
ſtellungen ſtatt in welchen ſämmtliche Spezialitäten des jetzigen Spiel
planes auftreten Jn der Nachmittags Vorſtellung wird Herr Dompteur

erkenrath einigen Knaben geſtatten auf ſeinem Elephant die Manege
einige Male zu durchreiten

Halliſcher Kolonialverein Atheilung Halle a S der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft Am Montag den 24 April Abends 71 Uhr
findet im großen Saale des Hotels Stadt Hamburg zur Feier des 15 jährigen
Beſtehens der Deutſchen Kolonien eine Feſtſitzung mit Damen ſlatt Die
Tagesordnung lautet 1 Herr Profeſſor Dr Kirchhoff Rückblick
auf die erſten fünfzehn Jahre deutſcher Koalonialpolitik 2 Vortrag
des Herrn Hauptmann Hutter aus München über Natur und
Menſchen im nördlichen Hinterlande von Kamerun auf Grund eigener
Anſchauung Nach der Sitzung findet im Sitzungslokale ein gemein
ſchaftliches Eſſen das Gedeck zu 8 Mk ſtatt

Grenz und Steueraufſeher Heute Sonnabend Abend findet
in Reiſecks Reſtaurant Zum Schultheiß gr Ulrichſtraße 52 eine Be
ſprechung über die jetzige Lage der Grenz und Steueraufſeher ſpeziell
über die jetzige Stellung des Finanzminiſteriums zum Verbande jener
Beamtenklaſſe ſtatt Jedenfalls wird auch der erſte Vorſitzende des Ver

bandes der Beſprechung erſcheinenm Rederunſeſchüler des Direktors Rudolf Lorenz haben am

Montag den 24 d Abends 8 Uhr im kleinen Saal der Kaiſer
ſäle ihren IV Vortragsabend 8 Damen und 3 Herren ſind an
den Recitationen betheiligt und gelangen durch ſie zum Vortrag Dichtungen
von Schiller Uhland von Strachwitz Hamerling E F Meyer
Fontane u a m Enſembleſcenen aus Maria Stuart und die
Hymnen aus dem Süden von Hamerling ſeien beſonders hervorgehoben

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 23 April um 8 Uhr
Abends wird in der Evangeliſations Verſammlung im Saale des Reichs
hofes Eingang Kaunlenberg Herr Paſtor Simſa über das Thema
Der Betrug der Sünde einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen

Der Eintritt iſt frei
Bibelkurſus Vom 24 April bis zum 7 Mai wird im Stadt

miſſionshaus Weidenplan 5 Herr Paſtor Jellinghaus aus Potsdam
einen Bibelkurſis zur Vertiefung der chriſtlichen Erkenntniß halten Die
erſte Verſammlung findet am Montag den 24 April um 4 Uhr
Nachmittags Weidenplan 5 ſtatt Aumeldungen zu dieſem Bibelkurſus
nimmt Herr Paſtor Simſa entgegen

Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein hält am Dienstag
den 25 d Mts Nachmittags 5 Uhr im Gaſthof Zum Mohr eine
Sitzung mit folgender Tagesordnung ab 1 Antrag auf Aufhebung eines
Bebauungsplanes 2 Beſchlußfaſſung über die Regelung der Bau
Verwaltung 3 Entlaſtung der Gemeinderechnungen pro 1897/98
4 Wahl der Kommiſſionen 5 Geſuch um unentgeltliche Ueberlaſſung
von Waſſer aus der öffentlichen Waſſerleitung 6 Antrag auf Aufhebung
einer im Bebauungsplane vorgeſehenen Straße 7 Antrag Schaaf betr
den Ausbau einer neuen Straße 8 Antrag Huübert desgl 9 Autrag
betr die Genehmigung eines Bebauungsplanes für das Terrain zwiſchen
Schmelzer und Reilſtraße 10 Antrag der Beſitzer des Bades Wittekind
Terrainanstauſch betreffend Sämmtliche Gegenſtände werden in öffent
licher Sitzung verhandelt

Straßenſperrung Vom 24 d Mts ab wird die Lilienſtraße
von der Herrenſtraße bis zur Kellnerſtraße für den Reit und Fahrverkehr
bis auf Weiteres geſperrt

Die Pfingſtferien der hieſigen höheren Schulanſtalten dauern nur
5 Tage am Freitag den 19 Mai werden die Schulen geſchloſſen und
Donnerstag den 25 Mai nimmt der Unterricht wieder ſeinen Anfang
An den Mittel und Volksſchulen beginnt der Unterricht erſt am Freitag
den 26 Mai wieder

Die Gültigkeitsdauer der Rückfahrkarten wird während der
Pfingſtzeit auf den preußiſchen Staatsbahnen verlängert werden Es
gelten alle vom 18 Mai ab gelöſten Rückfahrkarten bis zum 29 Mai
Die Rückfahrt muß ſpäteſtens am 29 Mai Nachts 12 Uhr angetreten
und darf nicht mehr unterbrochen werden Auf den ſüddeutſchen Bahnen
behalten die Rückfahrkarten ihre gewöhnliche Geltungsdauer von 10 Tagen
auch zur Pfingſtzeit

Unfälle Als der Bäckerlehrling Richard Lehmann von hier
geſtern Morgen in der Magdeburgerſtraße eine Strecke auf einem Motor
wagen der Stadtbahn mitfahren wollte rutſchte er beim Aufſpringen während
der Fahrt von dem Hinterperron ab und ſtürzte ſo unglücklich daß er
eine bedeutende Verletzung des rechten Schienbeines erlitt Der in
der hieſigen Central Werkſtatt beſchäftigte Schloſſer Franz Nary erlitt
dadurch eine gefährliche Verletzung daß ihm während der Arbeit in
Folge unglücklichen Zufalls ein Stück Blech gegen das rechte Auge flog

Die Verletzten mußten kliniſche Hilfe aufſuchen
Verbrennung Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr trug der Zimmer

mann Auguſt Wittau aus Lettin in der Köcker ſchen Badeanſtalt einen
Eimer heißes Pech auf ein Dach Unterwegs ſtieß er mit dem Eimer
derart an daß ihm Pech über die linke Hand floß W erlitt derartige
Verbrennungen daß er ärztliche Hilfe im Diakoniſſenhauſe in Anſpruch
nehmen mußte

Vereins Kalender
Sonntag 23 April

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
SattergehülfenBerein 4 Uhr Kränzchen Weißbierſalon
Alpenveilchen 31 Uhr Schade s Schützenhaus
Giebich r Schützengilde 51 Stiftungsf Fuchs a Galgenberge
Theatr Verein Aurelia 8 Uhr Kränzchen Gefſellſchaftshaus Diemſt
Morl ConſumVerein 8 Uhr GeneralVerſammlung bei Stemmler
Radewell Stiftungsfeſt Krieger und Landwehrverein

Aus dem Geſchäftsderkehr
Lebensverſicherungsbank für Deutſchland in Gotha Die

Geſchäſtsergebniſſe der Gothaer Lebensverſichernngsbank ſind auch im
Jahre 1898 wieder recht günſtig geweſen Neue Todesfallverſicherungen

ſchlechthin auf Lebenszeit oder mit Abkürzung auf ein beſtimmtes
Lebensjahr wurden im Betrage von 43 Mk abgeſchloſſen
Jnsgeſammt waren Ende vor Jahres 90909 Perſonen mit 752871800 Mk
verſichert Die thatſächliche Sterbefallansgabe von 13311420 Mk
blieb um 2704484 Mk hinter dem erwartungsmäßigen Betrage zurück
Der reine Jahresüberſchuß ſtellte ſich auf 8787627 Mk Zu dieſem
Ergebniß hat neben dem Gewinn aus unterrechnungsmäßiger Sterblichkeitund neben dem überrechnungsmäßigen Zinsertrag heſonders der Umſtand

beigetragen daß die Verwaltungskoſten auf dem außerordentlich niedrigen
Satz von nur 5,06 Proz der Jahreseinnahme gehalten werden konnten
Die Fonds der Bank erreichten die Höhe von 240980029 Mk worunter
ſich die als Sicherheitsfonds zurückgeſtellten Ueberſchüſſe der letzten Jahre
mit 38339286 Mk befinden Hiervon kommt gemäß den Beſtimmungen
der Bankverfaſſung im Jahre 1899 eine Dividende von 8376230 Mk
zur hre Be an welcher die einzelnen Bankmitglieder je nach Art und
Alter ihrer Verſicherung mit 30 bis 137 Proz der im Jahre 1894 ein
gezahlten Jahres Normalprämie theilnehmen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 22 April Meldung des B Nach jetzt aus

Samoa brieflich eingegangenen Nachrichten iſt der angebliche Pflanzer
der in Apia von den Engländern verhaftet und an Bord der Porpoiſe

gebracht wurde nicht Kapitän Hufnagel ſondern Herr F Mar
quardt zuletzt Friedensrichter unter der proviſoriſchen Mataafa Regierung

Die Verhaftung des Herrn Marquardt erfolgte am 19 März gerade als
er von Bord des deutſchen Kriegsſchiffes Falke kommend das Land
betrat Herr Marquardt giebt ſeinem hier lebenden Bruder in längerer
Ausführung Aufſchluß Es heißt darin es ſei eine grobe Lüge daß er
bewaffnet gegen engliſche Seeleute gefochten habe An Bord des Porpoiſe
ſei er von deſſen Kapitän auf gemeine Weiſe inſultirt worden Faſt
ſämmtliche außerhalb Apia wohnenden Deutſchen ſeien von herumziehenden
Banden ausgeraubt worden auch ſein Beſitz ſei gänzlich verwüſtet

Spandau 22 April Meldung des B Ein entſetzliches
Unglück ereignete ſich geſtern Abend im Feuerwerks Laboratorium
hierſelbſt Durch die Explofion von Sprengkapſeln die dadurch erfolgte
daß ein Arbeiter bei dem Transport ausglitt und eine der Kapſeln fallen
ließ wurde der 47 jährige Arbeiter Weinbrecht getödtdt der Arbeiter
Anders ſehr ſchwer und der Ober Aufſeher Binder leicht verletzt

Graz 21 April Meldung des B Der ſiebzehnjährige
Jvan Mapan aus Novigrad erfand ein Repetirgewehr das in der
Stunde 600 Schüſſe abgiebt und zu je 15 Patronen nur einer Ladung
bedarf Er wurde beauftragt im Wiener Militärarſenal vor Fachmännern
nach ſeinem Modell das Gewehr zu konſtruiren

Brüſſel 22 April Meldung des Kl
Streikgebiet iſt beunruhigend Die Bewegung wächſt die Zahl
der Streikenden beträgt 60 000 Der König ordnete die ſchleunige
Einberufung eines Schiedsgerichts zur Schlichtung des Lohnſtreiks an

Zahlreiche Fabrikbetriebe ſind durch Kohlenmangel gefährdet
Paris 22 April Hirſch s Bur Die Mehrheit der Blätter for

dert nachdrücklich daß dem Kaſſationshof geſtattet werde den General
Mercier vorzuladen und ihm die Frage über die geheime Mittheilung
eines Schriftſtückes in der Sitzung des Kriegsgerichts vom Jahre 1894
zu ſtellen Die vereinigten drei Kammern ſollen dem General nicht ge
ſtatten meinen die Blätter die Antwort darüber zu verweigern wie dies
vor der Kriminalkammer geſchehen iſt

Paris 22 April Meldung des Kl Die geſtrige Kon
frontirung des Generals Chanoine und Paléologue s geſtaltete
ſich ſehr dramatiſch Paléologue wies nach daß die Depeſche
Panizzardi s im franzöſiſchen Kriegsminiſterium gefälſcht worden iſt

Hongkong 22 April Meldung des B Die auf
ſtändigen Chineſen ſind aus dem erweiterten Gebiet von Kaulung
vertrieben Die britiſchen Truppen verfolgten ſie von Dorf zu Dorf
und brachten ihnen zahlreiche Verluſte bei Weiterer Widerſtand iſt nicht
zu erwarten jedoch wird das engliſche Truppenlager zwei Meilen weiter
landeinwärts verlegt und der ganze Bezirk von Taipufu beſetzt gehalten

werden

Die Lage im

Verlin 21 April Der wegen Landesverraths verhaftete Feld
webel Albrecht vom 129 Jnfanterie Regiment der von Bromberg
nach Spandau übergeführt werden ſollte iſt in der vergangenen Nacht

Brüderſchaftsclub 4 Uhr Kränzchen Noſenthal
Vergnügungsverein Vivat 4 Uhr Kränzchen Glauch Schützenhaus bisher nicht wieder ergriffen worden

auf dem Bahntransport zwiſchen Tantow und Kaſchkow entwichen und
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Halle a

Voransſichtliches Wetter am 23 und 24 April 1899
Bei zeitweiſe ſtärkerem Winde Fortdanuer des veränder

lichen meiſt kühleren Wetters Hierbei ſind Regenſchauer
nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 21 April Weißenfels Oberp 2,46
22 April Halle unterhalb 4 1,90 Trotha 1,92 21 April
Bernburg 1,40 Calbe Unterpegel 0,90 Oberpegel 1,58
Dresden 0,83 Magdeburg 1,49

Die schönste und dauerhbafteste Reklame sind glatte oder geprägte

HBIech Ia Kate
aus der Fabrik von Felix Krolkkert Halle Königstrasse 66

Zur Beachtung Von dem weltberühmten Tuch
verſandthaus Lehmnuann Assmiy Spremberg befindet
ſich in dem heutigen Blatte eine Beilage worauf wir ganz
beſonders aufmerkſam machen Dieſe Firma hat eine eigene
Tuchfabrik und fabrizirte im vergangenen Jahre 42960 Mtr
im Werthe von 215000 Mk und ſind dieſe Stoffe ausſchlieſ
lich nur an Privatlente geſandt worden
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erhält jeder unter den günstigsten Zablungsbedingungen

Möbel Bürgerliche Binrichtungen
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anerkannt ältestes grösstes und renommirtestes

Waaren und Höhbel Haus dieser Art am Platze
nur Gr Vlrichstrasse 51 ingang Schulgtr

6 Läden in den Kaisersälen
erhalten neue Käufer welche schon inOhne Anzahlung anderen Geschäften auf Abzahlung
gekauft haben Waaren aller Art
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Streng reelle Bedienung Garantie auf jedes Stück Umtanſch geſtattet

D Anfertigung emaill Schilder in allen Grössen

Burghardt Beche
Fernsprecher 1226

Erſtes Geſchäft

Leipzigerstr

Part u 1 Etage

Zwrites Geſchäſt

Dienigrapen
Edle g0 à 60 I Pf

K Walter Wagner
Halle a Magdeburgerſtraße 27
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Obermeiſter der Batavia Fohrradwerke
Vicrsen im Rheinland

Geschäft

Eigene Reparaturwerkſtatt
General Vertreter der

Fahrräder

LELrda Nähmaschinen

Fahrrad u Mähmaschinen

Ersatztheile, Zubehörthelle

Sport Anker und Haenel

Hengstenbergs Vibrnting u West
Calin Junker Ruh Frigga und

W
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Gratis Preisliste über
Sämmtliche Gummiwaaren

J AKantorowicz
Berlin Rosenthalerstrasse 10

en e

mit eigener Rüſtung daher billigſte Preisſtellung bei reethter Bedienung

Schwarzoe MalergeſchäftFreiimfelderſtr 119 neben Ecke Hentzigerſr früher Dryanderſtr 26

Dr Brehmer s Heilanstalt für Lungenkranke

Görbersdorf in Schlesien
Aerztlicher Leiter

Doktor Carl Servaes
Prospekte kostenfrei dureb die Verwaltung

Vummi Artikel unterin großer Auswahl ſowie Niederlage von billigſte Preiſe

hygienischem Schutz 52
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in allen Farben
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i 50 Pf
E LKLleider

Stotſe
Beige

reine V volleunt 28 Pf

Kloeider
Stoffe

Wolle mit Seide

Rtr 110 Pf

KAleider
Stoffe

Nouveauteées

R Ntr 1,50 6,50

S MousselineStoffe
Zephyr

Kattune

Ntr 24 Pf

attune

Mtr 3 Pf

Kattune

Nouveautées

Ntr 50 Pf

battiste
reizende Muſter

Ntr 58 Pf

Organcis

Nr 6 Pf

Mr pf Rir 68 Pf

Teppiche

j mit kleinen Webe
fehlern

Stück 7,50 M

Teppiche
Axminster

Stüc 4,50 M

reizende Muſter

reizende Muſter

Garchinen

Meter

Pf

Gardinen
SpachtelKante
weiß und créème

Rtr 38 Pf

Bett
vorleger

Axminster
Stüt 95 Pf

Bett
vorleger

aus Fell
Stück 1,25 M

Nouveautés

reizende Muſter

Bei einem Einkauf von 1 M an erhält
jeder Käufer einen Vecher mit Anſt cht

De gratis

Waarenhaus

B Porlinsky Co
Große Alrichſtraße

27

Consum Vereine
erhalten

Fleischmarken

Wir bitten unſere Schau
fenſter zu beachten

Bett n m
ijnlett e FangGelegenheitskanf n

e

Dann
in großer

M el

n
Wnlenne

garnirt

Ett 039 4

tücher
X Gelegenheitskanf

E

Bett Küchen
kattune ampen

reizende Muſter

Mr 35 Pf St Pf
Jentzscher

Druck

Nr 55 Pf

Kleider
barchent

Stangen
verſtellbar

SämmtlicheCyündor in
ett 3 Pf n
Jelſer

Schneiderei

tief und flach
gewebt

Rolse I

Ntr 36 Pf Stt 7 Pf
Wasoh Körde

Kohürzen Scheuer

ſpottbillig

Glählicht

ſr W tücher
Et 9 Pf

Körper

in grosser Ans
abgebraunt

Wwahl eit 5 v
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